
Veranstaltungsort
Johanniskirche Magdeburg - Galerie (3. OG)
Johannisbergstraße 1, 39104 Magdeburg

Veranstalter
Tumorzentrum Magdeburg/Sachsen-Anhalt e.V.
AG Palliativmedizin
Geschäftsstelle an der Universitätsmedizin Magdeburg
Leipziger Straße 44, 39120 Magdeburg

In Zusammenarbeit mit der:
·  zertifizierten Palliativstation des Klinikums Magdeburg

In Zusammenarbeit mit dem:
· Onkologischen Zentrum der Universitätsmed. Magdeburg
· Onkologischen Zentrum am Klinikum Magdeburg
· Onkologischen Zentrum Stendal

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Christoph Kahl
Klinik für Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin
Klinikum Magdeburg gGmbH
Birkenallee 34, 39130 Magdeburg

Fortbildungszertifikat
Ärztekammer Sachsen-Anhalt, 3 Punkte, Kategorie A

Teilnahmegebühr
Keine
    
Nähere Angaben finden Sie unter:
http://www.tzsa.ovgu.de/Veranstaltungen.html

Bitte melden Sie sich für unsere 
Planungssicherheit bis zum 16.10.2024 an:

- per E-Mail: tumorzentrum@med.ovgu.de
- per Fax: 0391 67 15931
- online unter: www.tzsa.ovgu.de

An der Fortbildung Palliativmedizin am 
23.10.2024 nehme ich teil.

Titel, Name, Vorname:

Einrichtung:

Datum, Stempel, Unterschrift:

INFO: Mit der Übersendung der Anmeldung an das 
Tumorzentrum wird Ihre Teilnahme an der Veranstaltung 
vermerkt. Sie erhalten keine gesonderte Anmelde-
bestätigung.

Wir danken für die Unterstützung.

PALLIATIVMEDIZIN
FORTBILDUNG

Mittwoch, 23. Oktober 2024
16:00 Uhr - 19:00 Uhr

Johanniskirche Magdeburg
Galerie

Zertifizierte Palliativstation

ANMELDUNG INFORMATIONEN



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

im Namen der AG Palliativmedizin des Tumorzentrums 
Magdeburg/Sachsen-Anhalt e.V. lade ich Sie herzlich zu 
unserer zweiten Veranstaltung der AG in diesem Jahr ein.

Schwerpunktmäßig werden in der Palliativmedizin 
Patienten mit bösartigen Erkrankungen versorgt, 
nichtonkologische Erkrankungen spielen hier eher eine 
untergeordnete Rolle. Sehr zu Unrecht. Zum einen 
aufgrund der großen Zahlen an Patienten, die an weit 
fortgeschrittenen internistischen, neurologischen oder 
geriatrischen Erkrankungen versterben. Zum anderen 
haben diese Patienten auf Grund ihrer teilweise hohen 
Symptomlast ebenfalls palliativmedizinischen Betreuungs-
bedarf. Ziel der Veranstaltung ist es, den Fokus auf die 
Bedürfnisse der Patienten mit nichtonkologischen 
Erkrankungen zu legen und hier speziell Indikationen für 
eine Einbeziehung des Palliativmediziners zu definieren. 
Des Weiteren wird ein Schwerpunkt die Schnittstelle 
zwischen allgemeiner und spezieller ambulanter 
Palliativversorgung sein.

Wir hoffen, dass das Programm Ihr Interesse geweckt hat 
und freuen uns auf Ihr Kommen sowie eine  intensive 
fachliche Diskussion und einen regen Austausch.

Herzliche Grüße
Ihr

Prof. Dr. med. Christoph Kahl 
Sprecher der AG Palliativmedizin

Ulrich Franz Apel
Hausarzt-Praxis
Burgstraße 18, 39326 Wolmirstedt 

Dr. med. Jochen Dutzmann
Universitätsklinik und Poliklinik für Innere 
Medizin III
Universitätsklinikum Halle (Saale)
Ernst-Grube-Str. 40, 06120 Halle (Saale) 

Prof. Dr. med. Christoph Kahl
Klinik für Hämatologie, Onkologie und 
Palliativmedizin 
Klinikum Magdeburg gGmbH
Birkenallee 34, 39130 Magdeburg

Dr. med. Sascha Schadwinkel
Klinik für Geriatrie
Klinikum in den Pfeifferschen Stiftungen GmbH 
Pfeifferstraße 10, 39114 Magdeburg 

Prof. Dr. med. Stefan Vielhaber
Universitätsklinik für Neurologie
Universitätsmedizin Magdeburg
Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg

VORWORT REFERENTEN

16:00-16:25 Anmeldung und Kaffee

16:25-16:30 Begrüßung und Moderation
Christoph Kahl

16:30-17:00
25'+5'

Palliativmedizin in der 
Hausarztpraxis – Grenze 
zwischen AAPV und SAPV
Ulrich F. Apel

17:00-17:30
25'+5'

Palliativmedizinische 
Ansätze für neurologische 
Erkrankungen
Stefan Vielhaber

17:30-18:00 Pause mit Imbiss

18:00-18:30
25'+5'

Geriatrische Patienten – 
Wann ist Palliativmedizin 
sinnvoll?
Sascha Schadwinkel

18:30-19:00
25'+5'

Palliativmedizinische 
Versorgung der 
Herzinsuffizienz
Jochen Dutzmann

19:00 Verabschiedung

 
Uhrzeit

PROGRAMM

Prof. Dr. Christoph Kahl


